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Resiliente Nahversorgung

− der Bereich Lebensmitteleinzelhandel ist nach 

wie vor weiter expansiv

− die Umsatzentwicklung ist – trotz extremer 

Krisen – seit > 20 Jahren positiv und 

konjunkturunabhängig

− bonitätsstarke Mieter mit langen 

Mietvertragslaufzeiten und indexierten Mieten 

sichern einen stabilen Cashflow und 

Wertsicherung

MARKTÜBERBLICK
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Umsatz mit Lebensmitteln im deutschen Onlinehandel (in Milliarden Euro)

Weltwirtschaftskrise

Corona-Pandemie

Umsatzentwicklung im Lebensmitteleinzelhandel 

Quelle: EHI Retail Institute, Bundesverband E-Commerce und Versandhandel Deutschland e.V. (bevh)
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Umsatzgiganten im Vergleich: 

DAX vs. Lebensmitteleinzelhandel

− Der Lebensmitteleinzelhandel zählt zu den 

umsatzstärksten Branchen Europas – oft 

unterschätzt im Vergleich zu Industrie und 

Finanzwesen

− Der deutsche Lebensmitteleinzelhandel 

dominiert den gesamten europäischen Markt

− Die Schwarz Gruppe übertrifft mit 186 Mrd. EUR 

Umsatz fast alle DAX-Konzerne – außer VW. 

ALDI, REWE und EDEKA sind umsatzstärker als 

viele bekannte Industrie- und Tech-Unternehmen 

der Top-10-Dax-Unternehmen

MARKTÜBERBLICK

Umsatzzahlen 2024 der 10 größten DAX-Unternehmen im Vergleich 
zu den 5 größten Lebensmitteleinzelhändlern Europas 
(ohne VW: 324,7 EUR Mrd.) 

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10.

Quellen: Schwarz Gruppe: Unternehmensmeldung, 23.05.2024, Aldi: Unternehmens-Factsheets 2024, REWE Group: 
Pressemitteilung, 09.04.2025, Carrefour: FY 2024 Report, 15.02.2025, DAX-Unternehmen: Konzern-Geschäftsberichte / Pressemitteilungen
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Nahversorgung: Attraktive Renditen

− Kaufpreise für Nahversorgungsimmobilien sind 

deutlich zurückgegangen

− Spread zum risikolosen Zins liegt bei > 200 BPS

− Ankaufsfaktoren liegen aktuell zwischen 15- bis 

18-fach

− Eine der aktivsten Käufergruppen ist aktuell der 

Handel selbst

− Institutionelle Investoren größtenteils zu 

Inaktivität gezwungen (Immobilienquoten)

MARKTÜBERBLICK

Rendite-Spread: Bundesanleihe und Spitzenrendite Fachmarktzentren
(Angaben in Prozent)

Rendite FMZ: 4,9 % (Q4, CBRE); Durchschnittliche Rendite der 10-jährigen Bundesanleihe (Dezember 2025): 2,85 %



- Seit 1982 Spezialist für versorgungsorientierte 

Handelsimmobilien und Mixed-Use-Immobilien

- Sehr guter Marktzugang zu Mietern und 

Eigentümern und damit zu Off-Market-

Transaktionen

- Leistungsspektrum mit vertikaler Tiefe im 

Management der Immobilieninvestments

- Lizenzierte Kapitalverwaltungsgesellschaft bei 

gleichzeitiger Unabhängigkeit von Banken- und 

Kapitalmarkt

- Über 200 aufgelegte Fonds für private und 

institutionelle Kunden

- Professionelles Property-, Asset- und 

Fondsmanagement mit rund 180 Mitarbeitern

KURZÜBERBLICK

7 Mrd. Euro Assets 
under Management

99% Prozent
Vermietungsquote
(Hahn-Fonds)

3,3 Mio. m²
Mietfläche in Verwaltung, 
davon 1,4 Mio. m²       
Hahn-Fonds

>340 Immobilien-
standorte

Hahn-Fondsstandorte
Stand: 01.01.2026



Mit ihren Kompetenzen und ihrer 

Spezialisierung deckt die Hahn Gruppe die 

gesamte Wertschöpfungskette des 

Immobilieninvestments ab.

- Direkter Kontakt zur Immobilie, den Nutzern 

und Anlegern

- Unmittelbare Kontrolle ermöglicht stetige 

Optimierung und Weiterentwicklung des 

Portfolios und der Produkte

- Relevante Unternehmensgröße, um mit 

Mietpartnern auf Augenhöhe zu sprechen

- Kontinuierliche Unternehmensentwicklung durch 

unelastische Nachfrage im gewählten Segment

KURZÜBERBLICK

Research

Portfolio 
Management

Verkauf von 
Immobilien

Akquisition von 
Immobilien

Finanzierung

Asset 
Management

Projekt- und 
Bestandsentwicklung

Anleger-
betreuung

Property 
Management

Leistungsbausteine



− „Manage-to-Green“-Ansatz

− Strategische Initiative zur Forcierung und 

systematischen Annäherung an das Themenfeld 

Nachhaltigkeit

− Grundlegende Bestandsanalysen

− Erarbeitung eines Maßnahmenkatalogs zur 

Optimierung bzw. Steigerung der Energieeffizienz

− Operationalisierung des Dekarbonisierungpfads

unserer Immobilien

− Adäquate (digitale) Verbrauchsdatenerfassung

NACHHALTIGKEITSMANAGEMENT

Gebäudehülle
− Fassade, Dach, Fenster
− Qualität und Zustand verbauter Materialien
− Wärmedämmung; Sonnenschutzglas
− Dichtigkeit / Traglast / Statik
− Energetische Bewertung

Technische Gebäudeausrüstung
− Heizung, Lüftung, Kühlung
− Zustand, Leistungsfähigkeit und Effizienz der 

genutzten haustechnischen Anlagen
− (Digitale) Gebäudeleittechnik
− Verbrauchsmessstellen
− Potenzial für erneuerbare Energien

Dritt- und Zusatznutzungen
− Solar und Photovoltaik
− Barrierefreiheit, Zugänge, Treppen, Aufzüge, 

Parkplätze
− E-Ladeinfrastruktur / Fahrradfreundlichkeit
− PV-Carport-Lösungen
− Biodiversität

Manage-to-Green Bausteine
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|WERTHEIM



HAHN GRUPPE: FLEXIBLE INVESTMENTLÖSUNGEN (+200 FONDS)

▪ Diversifizierte Portfolien 
großflächiger 
Einzelhandelsimmobilien 

▪ Regionale Diversifizierung: 
Deutschland

▪ Professionelle und 
semiprofessionelle 
Investoren (§ 1 Abs. 19 Nr. 
32/33 KAGB)

▪ Anlagebestimmungen nach 
den gleich-gerichteten 
Interessen der Investoren

Spezial-AIFs1

▪ Einzelinvestment oder 
Portfolien großflächiger 
Einzelhandelsimmobilien

▪ Homogener Kreis 
professioneller Investoren 
gem. KAGB 

▪ Maßgeschneiderte 
Investmentlösung

2

▪ Ganzheitliche 
Investmentlösung für 
Einzelinvestments oder 
Portfolien

▪ Einzelner Großinvestor 
bzw. Investorenverbund

▪ Maßgeschneiderte 
Investmentlösung

Individualmandate3

▪ Seit Unternehmens-
gründung bereits über 180 
Publikumsfonds für 
Privatanleger aufgelegt

▪ Publikumsfonds richten 
sich unter der Marke 
„Pluswertfonds“ an gut 
informierte und 
vermögende Privatanleger

▪ Im Marktvergleich 
überdurchschnittlich hohe 
Beteiligungs-summen

4 PublikumsfondsClub Deals



Die dargestellten Logos sind Eigentum der jeweiligen Unternehmen

|BETEILIGUNGSANGEBOT









4,75 
Prozent Ausschüttungen p. a.
(quartalsweise)

14
Jahre

177,8 
Prozent Gesamtmittel-
Rückfluss

| HAHN PLUSWERTFONDS 185

Mannheim



FAZIT

Systemrelevanz / Resilienz

Konstante Nachfrage macht Lebensmitteleinzelhandel und 
Nahversorgung zu einem der widerstandsfähigsten 
Wirtschaftssektoren 

Bonität 

Nahversorger verfügen mehrheitlich über eine gute bis sehr gute 
Bonität und zeigen ein solides, kontinuierliches Umsatzwachstum auf

Wertgesicherte Erträge

Lange Mietverträge gewährleisten stabile, indexierte Cashflows. 
Limitierte Standorte und damit hohe Nachfrage tragen zum Werterhalt 
bei 

Investment in Nahversorgung

Erfahrung / Spezialisierung

Jahrzehntelange Spezialisierung und Fokussierung auf 
versorgungsorientierte Handelsimmobilien und Mixed-Use-Immobilien 

Marktzugang

Sehr guter Marktzugang zu Mietern und Eigentümern in einem eher 
schwer zugänglichen Marktsegment

Wertschöpfungskette

Das Leistungsspektrum umfasst die gesamte Wertschöpfungskette des 
Immobilieninvestments mit weitreichendem ESG-Know-how

Hahn Gruppe als Partner

Unsere Immobilien erfüllen wichtige Funktionen für Städte und 
Gemeinden, mit denen wir partnerschaftlich zusammenarbeiten. 
Die Objekte dienen der Versorgung der Bevölkerung mit Gütern und 
Dienstleistungen des täglichen Bedarfs (systemrelevant) und bieten 
Raum für Arbeit und Wohnen.

„

Attraktivität von versorgungsorientierten Handelsimmobilien



IHRE ANSPRECHPARTNER

Paschalis Christodoulidis
Prokurist 

Stiftungsberater (EBS)
Telefon: 02204 9490-262
Mobil: 0151 15062262

pchristodoulidis@de-wert.de

Michèle Lichtenberg
Vertriebsassistentin

Telefon: 02204 9490-105

mlichtenberg@de-wert.de

Sven Link
Vertriebsdirektor

Telefon: 02204 9490-251
Mobil: 0151 15062251  

slink@de-wert.de

Svenja Wochnik
Vertriebsassistentin

Telefon: 02204 9490-122

swochnik@de-wert.de

mailto:pchristodoulidis@de-wert.de
mailto:mlichtenberg@de-wert.de
mailto:slink@de-wert.de
mailto:swochnik@de-wert.de


RISIKO- UND ERTRAGSPROFIL DER BETEILIGUNG (1/3)

Die Anleger nehmen am Vermögen und Geschäftsergebnis (Gewinn und Verlust) des AIF gemäß ihrer 
Beteiligungsquote im Rahmen der vertraglichen Vereinbarungen teil. Die Anlage in den AIF birgt neben der 
Chance auf Erträge auch Verlustrisiken. Die im Folgenden beschriebenen Risiken können die Wertentwicklung des 
AIF und damit das Ergebnis des Anlegers beeinträchtigen. Diese Risiken können einzeln oder kumulativ auftreten. 
Bei negativer Entwicklung besteht daher das Risiko, dass der Anleger einen Totalverlust seines eingesetzten 
Kapitals sowie eine Verminderung seines sonstigen Vermögens erleidet. Deshalb ist die Beteiligung an dieser 
Anlage nur im Rahmen einer geeigneten Beimischung in ein Anlageportfolio geeignet. Konzeptionsgemäß ist der 
AIF nicht nach dem Grundsatz der Risikomischung investiert, insofern besteht ein Ausfallrisiko mangels 
Risikomischung.

Geschäftsrisiko/spezifische Risiken der Vermögensgegenstände: Es handelt sich um eine unternehmerische 
Beteiligung. Der wirtschaftliche Erfolg der Investition und damit auch der Erfolg der Kapitalanlage kann nicht mit 
Sicherheit vorhergesehen werden. Weder die DeWert noch der AIF können Höhe und Zeitpunkt von Zuflüssen 
daher zusichern oder garantieren. Der wirtschaftliche Erfolg hängt von mehreren Einflussgrößen ab, 
insbesondere der Entwicklung der Immobilienwerte und des Immobilienmarktes, der Vermietungssituation, der 
Bewirtschaftungskosten (z. B. Instandhaltungskosten). Auch rechtliche und steuerliche Rahmenbedingungen 
können sich verändern und Auswirkungen auf den AIF/Anleger haben. 



RISIKO- UND ERTRAGSPROFIL DER BETEILIGUNG (2/3)

Fremdfinanzierung: Die Investitionen des AIF werden konzeptionsgemäß zum Teil mit Krediten finanziert, die 
unabhängig von der Einnahmesituation des AIF zu bedienen sind. Bei negativem Verlauf führt der im Rahmen der 
Kredite zu leistende Kapitaldienst dazu, dass das Eigenkapital des AIF schneller aufgezehrt wird. Auch wirken sich 
Wertschwankungen stärker auf den Wert der Beteiligung aus (sogenannter Hebeleffekt). Dies gilt für 
Wertsteigerungen ebenso wie für Wertminderungen.

Insolvenzrisiko/fehlende Einlagensicherung: Der AIF kann zahlungsunfähig werden oder in Überschuldung 
geraten. Dies kann der Fall sein, wenn der AIF geringere Einnahmen und/oder höhere Ausgaben als erwartet zu 
verrechnen hat. Die daraus folgende Insolvenz des AIF kann zum Verlust der Einlage des Anlegers führen, da der 
AIF keinem Einlagensicherungssystem angehört.

Allgemeines Haftungsrisiko: Die Haftung ist auf die Eigenkapitaleinlage beschränkt, eine Nachschusspflicht 
besteht nicht. Dritten gegenüber ist die Haftung der Anleger ausgeschlossen, soweit die Hafteinlage geleistet ist. 
Das Verhältnis der Hafteinlage zur Kommanditeinlage ist so bestimmt, dass eine Kommanditeinlage von 
10.000 Euro eine Hafteinlage von 10,00 Euro einschließt. 



RISIKO- UND ERTRAGSPROFIL DER BETEILIGUNG (3/3)

Keine Rücknahme von Anteilen/eingeschränkte Fungibilität und Übertragbarkeit: Eine Rücknahme von Anteilen 
durch den AIF oder die DeWert als Kapitalverwaltungsgesellschaft ist nicht vorgesehen. Eine ordentliche 
Kündigung der Anteile ist nicht möglich. Eine Veräußerung oder sonstige Verfügung über Anteile durch den 
Anleger ist grundsätzlich rechtlich möglich, jedoch aufgrund des Fehlens eines ausreichend organisierten Markts 
sehr eingeschränkt.

Nachhaltigkeitsrisiken: Ereignis oder Bedingung in den Bereichen Umwelt (z. B. Veränderungen klimatischer 
Bedingungen), Soziales (z. B. Auflagen für mehr Energieeinsparungen) oder Unternehmensführung 
(Reputationsrisiken bei nicht-nachhaltiger Unternehmensführung), dessen bzw. deren Eintreten tatsächlich oder 
potenziell wesentliche negative Auswirkungen auf den Wert der vom AIF getätigten Investitionen und damit auf 
den Wert der Anteile am AIF hat. 

Da der Anleger mit dieser unternehmerischen Beteiligung ein langfristiges Engagement eingeht, sollten in die 
Anlageentscheidung alle in Betracht kommenden Risiken einbezogen werden, die an dieser Stelle nicht 
vollständig und abschließend erläutert werden können. Eine ausführliche Darstellung der Risiken ist 
ausschließlich dem Verkaufsprospekt, Kapitel 3 „Risiken der Beteiligung“ zu entnehmen.



RISIKO- UND ERTRAGSPROFIL DER BETEILIGUNG (3/3)

Diese exklusive Vertriebsinformation für Vertriebspartner dient allein Informationszwecken und stellt 
insbesondere kein Angebot und keine Aufforderung zur Abgabe eines solchen Angebotes zum Kauf, Verkauf oder 
zur Zeichnung irgendeines Anlagetitels oder einer Finanzdienstleistung dar. Ebenso wenig handelt es sich bei 
dieser Präsentation im Ganzen oder in Teilen um einen Verkaufsprospekt. Diese Werbemitteilung ist nicht an die 
persönlichen Verhältnisse/Bedürfnisse eines Anlegers angepasst. Insofern stellen die hier enthaltenen 
Informationen lediglich eine Übersicht dar und dienen nicht als Grundlage einer möglichen Kauf - oder 
Verkaufsentscheidung eines Investors. 

Es wird dringend empfohlen, dass jeder Investor vor einer Kaufentscheidung den vollständigen Verkaufsprospekt 
und die wesentlichen Anlegerinformationen liest, die in deutscher Sprache als Print- oder elektronische Version 
bei der DeWert Deutsche Wertinvestment GmbH (Buddestraße 14, 51429 Bergisch Gladbach), Telefon 02204–
9490-105,per E-Mail an kontakt@de-wert.de sowie im Internet unter 
https://www.hahnag.de/beteiligungsangebot/ erhältlich sind.

Alle hierin enthaltenen tatsächlichen Angaben, Informationen und getroffenen Aussagen basieren auf Quellen, 
die vom Verfasser für zuverlässig erachtet wurden. Die aufgrund dieser Quellen in der vorstehenden Präsentation 
geäußerten Meinungen und Prognosen stellen unverbindliche Werturteile dar, für deren Richtigkeit und 
Vollständigkeit keinerlei Gewähr übernommen werden kann. Eine Garantie für die Aktualität und fortgeltende 
Richtigkeit kann daher nicht gegeben werden.

mailto:kontakt@de-wert.de
https://www.hahnag.de/beteiligungsangebot/
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